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©in .gimtnergefette batte nun in biefe ©reiecfe hölzerne ©arni=
turen zu befeftigen unb löfte zu biefem 3®ecfe fämtliche Seranfer«
itngen, otjne eine um bie anbere mieber zu befeftigen, tro| ber Stuf«
forberung Don Seite eineg ©ipferg unb eine? Setreinerg, roährenb
er ganz gut ©tücf für ©tuet löfen unb bann Inieber hätte befeftigen
fönnen.

©r naf)m fein ©efcRirr unb ging banon, opne feiner fßflidjt
nachgefontmen ju fein. $ag mar am Sorabenb.

Wnrgeng tarnen bie Waler, beftiegen aRnungglog bag ©erüft
unb arbeiteten barauf, big bagfelbe zufammenfiel, bag h"RL
fegte ficf| feitroärtg roie ein aufgeftettLg Kartenfpiel.

Ufrlmtïtmtgsumpftfu.

©ntmorfen unb ausgeführt
Don gr. $roinggi, Künftfcfjlofferei, 3ürid).

®a bie Kirche etroag abgelegen ift, fo fiitb bie betr. Hanbwerfg«
meifter begreifücberroeife nicf)t immer bort ober fo häufig roie bei
einer anbern Saute am „ißlah".

®ag ©erüft fod fepon nor bem (^ufammenfturj, Dont Worgen
a;n, gefeproanft hoben, mag aber Don ben Walern nidjt refpeftiert
rourbe.

©er übrige 3upalt ber Kotiz, betr. bie ©efapr ber Wafer, ift
richtig, nur baft affo bag ©erüft in ber ziemlich tfeinen Kirche ftanb.

©ine ©chufb trifft feinen Weift er, ba bie Kataftroppe in
ihrer Slbroefenpeit Don einem fträfiid) leichtfinnigen, gleichgültigen
Slrbeiter oerfchufbet rourbe.

Wit Hochachtung

3. Habfühef=@affer, Saumeifter.

Slnmerfung ber Kebaftion. SBir hotten bie bezügliche
Kotiz Sofalblättern aug jener ©egenb entnommen, ohne zu afjnen,
baR fie eine Unrichtigfeit enthielt, unb erfuepen nun befonberg bie
Sfrbeiterpreffe, roefche biefen ©erüftumfturj irrtümlich auf (Rechnung
beg Saumeifterg fepte, bie ©ache ebenfattg richtig ju fteüen.

îier |îrans - für ifo Uran&
^fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

736. Slug Welcher gabrif bejief)t man bie fogenannten Wai«
fänber SBepfteine engrog

737. Schreiber biefer geilen hot fepon Don fog. ©ementier«
fipulen fprechen gehört, b. p. »on Schulen, roo mon ©elegenpeit hat,
bie berfepiebenen Saumaterialien unb fpejieH bie ©ementfteine,
•Köhren, Kunftfteine rc. unb beren gabrifation genau fennen zu
lernen, ©r bittet piemit bie Hefer b. S(., ihm mitteilen zu motten,
ob unb roo folche ©djulen refp. Kurfe ftattfinben unb auch Südjer
ZU nennen, bie ben oben ermähnten ©egenftanb behanbeln.

738. SBie Wirb Slfpen«Weter=Holz, nicht unter 10 cm ©urcp«
meffer, am heften Dertoertet

739. SSelcper Kiftenfabrifant ift Abnehmer Don lufttrocfenen,
fetnjäprigen, 25 unb 28 mm biefen, 4 m langen Srettern Hofer«
©chletti, Sangnau (Sern).

740. SBefcpe girma liefert am billigften nur gute Qualität
glechtropre

741. Unterzeichneter hat eine noch augzunupenbe SBafferfraft
Don 5—8 (ßfetben auf eine ©ntfernung Don 300 Weter Don feinem
©tabliffement weg. Kun fragt er, welche Kraftübertragung bie
richtigfte fei, ob mitSraptfeil ober eleftrifdj; wenn eg bei eleftrifcher
Uebertragung nicht mehr KraftDerfuft gibt, alg bei einem ©rafft»
feil, fo roiinfeht er fich eine Koftenberecpnung über biefe eleftrifcpe
Slnlage (ohne ©urbinenanfage) Soll ü- SBibmer, ©äge unb Holz«
biegerei, Surgborf.

742. SBer hätte noch 6 ©tücf ältere, aber gute H Saiten in
Sänge Don 3,50 m unb Höhe Don 7—9 cm bittig zu Derfaufen
ober welche ©ifengieRerei mürbe folche bittigft liefern Offerten an
3- KuRbaumer, med). Schreinerei, Oberägert (Sog)-

743. SBer liefert pretgroürbig eine SBagenlabung bürre faubere
Haben, Wenn möglich rottannene, Don 15—40 mm ©iefe?

744. SBer liefert ©ifenbledhe zu ©ipgftein«Wobetten, 32 cm
lang, 14 cm breit, 2 mm bief? SBag foften je 100 ©tücf?

745. SBer erftettt ©chieferbächer in franzöfifchem nnb bei«
gifchem ©chiefer?

746. SBelche gabrif liefert zum ©ngrog-SBieberoerfauf günt«
ftein« unb ©lagpapier? SBo ift englifcheS gabrifat zu beziehen?

747. SBer ift Käufer Don SBeiRblecpabfätten in gröfjern Quan«
titäten? ©eft. Offerten an Wech. Sfechbüchfenfabrif grauenfelb.

748. SBer hot einen ißetrol« ober ©agmotor Don 3 HP,
eine Sanbfäge unb eine Holzfpoltmafd)ine zu Derfaufen

749. SBer ift Käufer eine? ferneren Hote(»3Bagen§ (Omnibug)
in gutem gufianbe?

750. Könnte eine Quelle, welche auf einer ©bene entfpringt
unb per Winute 65 Hiter SBaffer liefert, mittelft einer Wafchine
aufroärtg getrieben werben ©ie SRöprenleitung beg Kutjmafferg
ift 300 m lang unb bie ©teigung berfelben ift 6 m. SBie Diel
Weter müRte bie ©riebleitung Don ber Omette zur Wafchine haben
unb roie Diel ©efätt? SBelche? ift bie hefte Wafchine für folche
Ijwecfe unb roo fönnten fofdje bezogen werben?

751. SBer fönnte big ©nöe 3unt 11,500 tannene Sretter,
985 mm lang, 275 breit, foroie 2300 ©tücf 985 fang, 425 mm
breit, liefern, 24 mm ftarf, beibfeitig gehobelt, uerleimt, alfo mög»
fichft aft« unb fjarzfrei |ju mcldjen greifen granfierte Offerten
mit Kr. 751 uerfeben, beförbert bie 6jp. b. Sl.

752. SBer ift Käufer Don neuen Kupferabfätten unb zu welchen
greifen Offerten bireft an 3b. SBagner, ©penglerei, ifjfäffifon (3d)0

753. SBer liefert einen gebrauchten, nod) in gutem fjuftanbe
befinblichen ©agmotor Don 3—4 f)3ferbefraft

754. SBer tauft eine nod) gut erhaltene HonbhobeU©temm«
mafchine mit SohrDorridjtung, Wie neu? ©ie mürbe bittig Derfauft
Wegen ®efd)äftgDeränberung.

755. SBer ift im galle, prima Qualität glint« ober ©dfmirgef»
papier in feiner Körnung unb einer ejtra ftarfen Sluflage giint
ober Schmirgel zu liefern? ©iefe Rapier» unb ©udjbogen mitRten
in ber ©röRe Don 55 cm im Quabrat geliefert werben. Grbitten
greife pro 1000 Sogen, jährlicher Sebarf minbefteng 6000 Sogen.
©Dentuett wer fönnte eine Waffe erfietten Don glint« ober Schmirgel«
ftaub, bie, auf eine ©ifenplatte gepreßt, ebenfo roirffam arbeiten
würbe, roie oben erwähnte? Schmirgel« ober glintpapier?

756. SBer liefert ©ementröRren Don 60 cm Sichtweite, cirfa
24 Weter, franfo Wollig zu äuRerftem greife? Offerten an ©ebr.
Schüttler, Wollig.j

757. SBelche Wetallroarenfabrif in ber Schweiz Würbe einen
Sfrtifel, ber big bato immer aug bem Sfitglanb bezogen werben muR,
herftetten? ©ebrauef) ziemlich ftarf. Wufter flehen zu ©ienften.

758. SBer liefert hölzerne Südjfen zum SSerfanb Don SBein»
unb Siqueurmuftern?

759. Hobe mir eine ganz einfache (ähnlich ber in uorlefjter
Kr. befebriebenen Don Herrn SIL Warti in Hergigropf) amerifanifcfje
©djnigletmafchine fonftruiert, ferner 1 Keplmafchine, Dertifal unb
horizontal, fotoie 1 Sanbfäge zur gabrifation Don ©pezial« unb
Waffenartifeln unb roünfche mit Wöbelfchreinem, Hoi^ilbhauern
u. bgl. ©efd)äften in Serbinbung zu treten, bie über Kraft Derfügen
ober einzurichten gebenfen, zwed§ Sfufftettung unb Sfugnüjsung ber
Wafchinen. Offerten unter Kr. 759 an bie ©ppebition.

Sltttoorten.
Sluf grage 668. Kreofotöl zum 3mpragnieren Don Dfebfteden,

Sfäljfen :c. liefern bittigft in gaR ab Komangporn : Honbfchin u.
©o. in grauenfelb.

Sluf grage 692. SBenben ©ie fid) an 3- Kuriger, mech-
Schreinerei in ©infiebeln.

Sluf grage 693. Weffing«, ©tapl« unb ©raptftiften aller
©imenfionen in befter Qualität liefert prompteft Hilbert 3uber in
©uRnattg (©hurgau).

Sluf grage 693. 21. ©enner in Kidjtergroeil liefert ©rapt»
ftiften bei ©ngrog«Sezug bittigft, eüent. auch SBagenlabungen.
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Ein Zimmergesclle hatte nun in diese Dreiecke hölzerne Garni-
turen zu befestigen und löste zu diesem Zwecke sämtliche Beranker-
ungen, ohne eine um die andere wieder zu befestigen, trotz der Auf-
forderung von Seite eines Gipsers und eines Sctreiners, während
er ganz gut Stück für Stück lösen und dann wieder hätte befestigen
können.

Er nahm sein Geschirr und ging davon, ohne seiner Pflicht
nachgekommen zu sein. Das war am Vorabend,

Morgens kamen die Maler, bestiegen ahnungslos das Gerüst
und arbeiteten darauf, bis dasselbe zusammenfiel, das heißt, es
legte sich seitwärts wie ein ausgestellt-s Kartenspiel.

Nerlmidungswappen.

Entworfen und ausgeführt
von Fr. Zwinggi, Kunstschlosserei, Zürich,

Da die Kirche etwas abgelegen ist, so sind die betr. Handwerks-
Meister begreiflicherweise nicht immer dort oder so häufig wie bei
einer andern Baute am „Platz",
W Das Gerüst soll schon vor dem Zusammensturz, vom Morgen
ajn, geschwankt haben, was aber von den Malern nicht respektiert
wurde.

Der übrige Inhalt der Notiz, betr. die Gefahr der Maler, ist
richtig, nur daß also das Gerüst in der ziemlich kleinen Kirche stand.

Eine Schuld trifft keinen Meister, da die Katastrophe in
ihrer Abwesenheit von einem sträflich leichtsinnigen, gleichgültigen
Arbeiter verschuldet wurde.

Mit Hochachtung

I. Hablützel-Gasser, Baumeister.

Anmerkung der Redaktion, Wir hatten die bezügliche
Notiz Lokalblättern aus jener Gegend entnommen, ohne zu ahnen,
daß sie eine Unrichtigkeit enthielt, und ersuchen nun besonders die
Arbeiterpresse, welche diesen Gerüstumsturz irrtümlich aus Rechnung
des Baumeisters setzte, die Sache ebenfalls richtig zu stellen.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

7!i0. Aus welcher Fabrik bezieht man die sogenannten Mai-
länder Wetzsteine engros?

7Z7 Schreiber dieser Zeilen hat schon von sog, Cementier-
schulen sprechen gehört, d, h, von Schulen, wo man Gelegenheit hat,
die verschiedenen Baumaterialien und speziell die Cementsteine,
-Röhren, Kunststeine rc. und deren Fabrikation genau kennen zu
lernen. Er bittet hiemit die Leser d. Bl., ihm mitteilen zu wollen,
ob und wo solche Schulen resp. Kurse stattfinden und auch Bücher
zu nennen, die den oben erwähnten Gegenstand behandeln.

7Z8. Wie wird Aspen-Meter-Holz, nicht unter 16 am Durch-
Messer, am besten verwertet?

7ltO. Welcher Kistenfabrikant ist Abnehmer von lusttrockenen,
feinjährigen, 25 und 28 wirr dicken, 4 in langen Brettern? Hofer-
Schletti, Langnau (Bern).

740. Welche Firma liefert am billigsten nur gute Qualität
Flechtrohre?

74t. Nnterzeichneter hat eine noch auszunutzende Wasserkraft
von 5—8 Pferden auf eine Entfernung von 300 Nieter von seinem
Etablissement weg. Nun fragt er, welche Kraftübertragung die
richtigste sei, ob mit Drahtseil oder elektrisch wenn es bei elektrischer
Uebertragung nicht mehr Kraftverlust gibt, als bei einem Draht-
seil, so wünscht er sich eine Kostenberechnung über diese elektrische
Anlage (ohne Turbinenanlage) Joh, U. Widmer, Säge und Holz-
biegerei, Burgdorf.

74Ä. Wer hätte noch 6 Stück ältere, aber gute ii Balken in
Länge von 3,56 in und Höhe von 7—9 cnn billig zu verkaufen
oder welche Eisengießerei würde solche billigst liefern? Offerten an
I. Nußbaumer, mech. Schreinerei, Oberägeri (Zug).

74lt. Wer liefert preiswürdig eine Wagenladung dürre saubere
Laden, wenn möglich rottannene, von 15—46 inni Dicke?

744. Wer liefert Eisenbleche zu Gipsstein-Modellen, 32 ona
lang, 14 era breit, 2 inin dick? Was kosten je 166 Stück?

745 Wer erstellt Schieferdächer in französischem nnd bel-
gischem Schiefer?

740. Welche Fabrik liefert zum Engros-Wiederverkaus Flint-
stein- und Glaspapier? Wo ist englisches Fabrikat zu beziehen?

747. Wer ist Käufer von Weißblechabfällen in größern Quan-
titäten? Gefl, Offerten an Mech. Blechbüchsenfabrik Frauenfeld.

748. Wer hat einen Petrol- oder Gasmotor von 3 H?,
eine Bandsäge und eine Holzspaltmaschine zu verkaufen?

740. Wer ist Käufer eines schweren Hotel-Wagens (Omnibus)
in gutem Zustande?

750. Könnte eine Quelle, welche auf einer Ebene entspringt
und per Minute 65 Liter Wasser liefert, mittelst einer Maschine
aufwärts getrieben werden? Die Röhrenleitung des Nutzwassers
ist 366 in lang und die Steigung derselben ist 6 m. Wie viel
Meter müßte die Triebleitung von der Quelle zur Maschine haben
und wie viel Gefäll? Welche? ist die beste Maschine für solche
Zwecke und wo könnten solche bezogen werden?

75t. Wer könnte bis Ende Juni 11,566 tannene Bretter,
985 mm lang, 275 breit, sowie 2366 Stück 985 lang, 425 mru
breit, liefern, 24 min stark, beidseitig gehobelt, verleimt, also mög-
lichst ast- und harzfrei? Zu welchen Preisen? Frankierte Offerten
mit Nr. 751 versehen, befördert die Exp, d. Bl,

75Ä. Wer ist Käufer von neuen Kupferabfällen und zu welchen
Preisen Offerten direkt an Jb. Wagner, Spenglerei, Pfäsfikon (Zch.)

75kt. Wer liefert einen gebrauchten, noch in gutem Zustande
befindlichen Gasmotor von 3—4 Pferdekraft?

754. Wer kaust eine noch gut erhaltene Handhobel-Stemm-
Maschine mit Bohrvorrichtung, wie neu? Sie würde billig verkauft
wegen Geschäftsveränderung.

755. Wer ist im Falle, prima Qualität Flint- oder Schmirgel-
Papier in feiner Körnung und einer extra starken Auflage Flint
oder Schmirgel zu liefern? Diese Papier- und Tuchbogen müßten
in der Größe von 55 om im Quadrat geliefert werden. Erbitten
Preise pro 1666 Bogen, jährlicher Bedarf mindestens 6666 Bogen.
Eventuell wer könnte eine Masse erstellen von Flint- oder Schmirgel-
staub, die, auf eine Eisenplatte gepreßt, ebenso wirksam arbeiten
würde, wie oben erwähntes Schmirgel- oder Flintpapier?

750, Wer liefert Cemenlröhren von 66 am Lichtweite, cirka
24 Bieter, franko Mollis zu äußerstem Preise? Offerten an Gebr,
Schlittler, Mollis,z

757. Welche Metallwarenfabrik in der Schweiz würde einen
Artikel, der bis dato immer aus dem Ausland bezogen werden muß,
herstellen? Gebrauch ziemlich stark, Muster stehen zu Diensten,

758. Wer liefert hölzerne Büchsen zum Versand von Wein-
und Liqueurmustern?

750. Habe mir eine ganz einfache (ähnlich der in vorletzter
Nr, beschriebenen von Herrn Al, Marti in Hergiswyl) amerikanische
Schnitzlermaschine konstruiert, ferner 1 Kehlmaschine, vertikal und
horizontal, sowie 1 Bandsäge zur Fabrikation von Spezial- und
Massenartikeln und wünsche mit Möbelschreinern, Holzbildhauern
u. dgl. Geschäften in Verbindung zu treten, die über Kraft verfügen
oder einzurichten gedenken, zwecks Aufstellung und Ausnützung der
Maschinen. Offerten unter Nr. 759 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 008. Kreosotöl zum Imprägnieren von Rebstecken,

Pfählen ?c. liefern billigst in Faß ab Romanshorn: Handschin u.
Co. in Frauenfeld.

Auf Frage OOÄ. Wenden Sie sich an I. I. Kuriger, mech.
Schreinerei in Einsiedeln.

Auf Frage OOît. Messing-, Stahl- und Drahtstiften aller
Dimensionen in bester Qualität liefert promptest Albert Zuber in
Dußnaug (Thurgau).

Auf Frage OOît. A. Genner in Richtersweil liefert Draht-
stiften bei Engros-Bezug billigst, event, auch Wagenladungen.
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21uf grage 694. Si» jeßt ift eine beratftge Sampe in 5er
©cbmeis nod) rtici)t im ©ebraud). 28. 21. SDiäcfer in 3üric£) liefert
jebocß einen ,,©piritug"*®tüßlicßtapparat mit großartigem Siebt»

reftej, ber, roie man un§ fagt, fid) im ©ebraud) ooi'süglid) betoäßrt
babe.

2tuf grage 696. §anbgefcßmiebete unb mafcßinengefcßmiebete
9täget liefert ju ©ngrogpreifen 21. ©enner, Dticßtergweii.

2iuf grage 698. Sin Lieferant non fotcßen ©öden unb
münfcße mit gragefteüer in Serbtnbung su treten, granj Weier,
28eber, Unter=©ßrenbingen (2largau'.

2tuf grage 700. ®eite mit, baß id) eine ©tanje big 5 mm
Wateriatbide, ftarf gebaut, ju billigem greife ju oerfaufen ßabe.
SB. 2Bürtb, med). SSertftätte, Sidjtenfteig.

2tuf grage 701. SBünfcbe mit gragefteüer in Sorrefponbens
31t treten, gofef 2(rnoIb, ©eßloffer unb ©cßmieb, Dïenan ignra).

2tuf grage 705. §atbmonbmaagen finb Porrätig bei 21. ©enner
in Dticßtergweii

2iuf grage 705. SBünfcßen mit gragefteüer in Sorrefponbens
SU treten. SSilb it. Senbt, gabriî für geinmecßanif unb ©teftro»
tecßnif, Qüricß, öafnerftraße 60.

Stuf grage 708. Sin Serfäufer bon fdiönen groben £)agen»
budjenftammen. gerb. SRuggli, jjotsßanbiung, ©ommeti b. SXmriS»

weil i®ßurgau).
Stuf grage 708. ®itrreg grobeg öagenbucßenßots ift 3« be«

Sießen oon ©ebr. ©eiß, ©mmigßofen ($ßurgau).
Sluf grage 708. ©robeS bürreg ^agenbucßenßots ift ju be»

jieben bei ©ebr. Seit), ©mmigßofen. gm fernem wären efcßene

Naturftöde für Weßger fiir 30 gr. per ©tücf, 135 cm lang unb
50 cm bid, SSeibenftämme, Sinbenftämme unb fßanneaup in Safta»
nien», 28eiben>, Sinbeit» unb 9tußbaumßois ju baben.

2tuf grage 712. g.©teiner'g©rben,2Biebifon»3üricß,(münfcßen
mit grageftetier in Sorrefponbens ju treten, ba fie paffenbe Steffel

SU offerierieren ßätten.
Stuf grage 712. Sie erßatten birette Offerte.
Stuf grage 713. 2t. Seugger, Safet, erfudjt. grageftetier um

näßere fcßriftl. Witteiiungen.
2tuf grage 713 biene sur 2tntwort, baß id) gerne in Unter»

banbtung treten mürbe, g. ®enger, ©ägerei, ©cßieitßeim.

2tuf grage 715. Unterseidjneter wünfd)t mit gragefteüer in
Unterbanbiung su treten. 9t. ©djleuniger, Siftenfabrif, Slingnau.

2tuf grage 716. ©pesiatiften in ^tjbraulifcljen 28ibbern unb
besügiicßen Queüenßebungen finb Wecßanifer ©d)tumpf in Stein»
ßaufen (8ug), Wecßanifer Seutenegger in ©fcßlifon (Stßnrgau), bie
©ifenßanblung Saer u. ©0. in jjürid) ic. gn ber 2luffu(ßung uon
Queüen baben fid) bemäbrt bie Queflmaffertecßnifer griß Dîoebiger
in Seüacß (©olotß.1, ©eotoge Sttbredjt in Sülacß :c. N.

Stuf grage 716. §l)br. SSibber perfertigt in aüen ©rößen
unter ©arantie tltr. Seutenegger, Wecßanifer, ©fcßlifon (®ßurgau).

Stuf grage 717. Sei 2t. ©enner in Dticßtergweii tonnen Sie
bie praftifdjften ©bannon»Dtegiftratoren unb Srieforbner s« Ott'
ginatfabrifpreifen besieben.

Stuf grage 717. SBenben aie fid) geft. an gean Dtuppli, Srugg.
2tuf grage 717. ©tolsenberget Srieffammler erbältlid) bei

g. ®. Wuggli, Sleicßerroegplaß 50, 3ürid). ©inb empfehlenswert,
weit billig unb praftifd).

Stuf grage 717. §abe 2 ältere guterßaltene Sîegifter. ©ugen
Wäber, Saumetfier, Saben,

2tuf grage 718. 2lu§ ©tablbled) gefdjmiebete ©lättefeüen non
18—26 cm finb su ßaben bei 2t. ©enner in Dticßtergweii.

Stuf grage 718. SBenben ©ie fid) an bie girnta 28we. 21.

Sarcßer, SBerfseuqgefcßäft, gürid) I.
Sluf grage 718. gragefteüer rooüe fidj für Sesug Pon prima

©ement=®lättefeüen, 22—25 cm, mit Sucßgßeft an g. ©cßroarsenbadj
in ©enf menbett.

2tuf grage 718. ©ementglättefeüen aug ©tatjlbled) mit auf»
genietetem ©riff liefern biüigft Oegger u. Watßl)g, ©ifenbanbtung,
Sangentßal.

Stuf grage 719. geuerfefte Steine unb ©rbe ic liefert biüigft
unter ©arantie ®bonWerf Saufen (Safellanb).

Stuf grage 720. Sircßenfenfter erfteüen aüe ©lagmaler unb
©lagäßer, S- bie girmen £>uber=©tuß in 8ürid), 2tb. Kreuser
in $ürid), SÏ. SBebrti in Qüridi, ©rnft SBeßrti in 8üii(6, grtß
Serbig in gürid), gjjepner u. Soofer in SBintertbur, Sußn'Sufer
in Safet, 9îob. ©ieäbrecßt in Sern, §olenftein in 9?orfd)ad) :c.

Stuf grage 721. 2Bir fabrisieren einen foldjen 2lrti!el unb
füßren aud) foteße Arbeiten au§. 2tuf gßren 2Bunfcß finb wir
gerne bereit, gßnen 2lnteitung unb fpreiSofferte 51t unterbreiten.
Sränbli u. ©ie 2t§pßattgefcfiäft, Jorgen.

2tuf grage 721. ®ie Sad» unb garbenfabrit in ©ßur ift in
ber Sage, gßnen ba§ ©ewünfeßte in uorsüglicßer Qualität su liefern
unb gßnen aüe mür.fcßenSmerten 2tuftlärungen s« erteilen.

2tuf grage 721. gür ®rodentegung feueßter SBänbe ift un»

ftreitig ber gfolieraSpßalt ba§ befte, ßaltbarfte Wateriat. ®erfelbe
erreießt bei richtiger Seßanblung unb Serarbeitung ben 3nmd am
uoüfommenften unb am ficßerfte'u für aüe 8«ten. ©r ift unbureß»

bringlid) Weber für SBaffer noch für Suft; er bilbet fomit eine

ßomogene, trodene unb jugleicß elaflifcße ©cßicßt, bie ni^t fpringt,

ntd)t gefriert, überhaupt feinem ©influffe auägefeßt ift unb fetbft
©äurebämpfen su miberfteßen uermag. Srima Sîeferensen. 9tur
SU besießen uon §einrid) Sränbti, 2t3pßalt=®acßpappen» it. §otj»
cententfabrif, Sporgen.

2tuf grage 722. SBenben ©ie fieß an bie girma 2t. ©enner
in SRicßtergmeil.

Sluf grage 723. ©ßarniere liefert bei 2ibnaßme größerer
Quantitäten su ËngroS=Sreifen 2t. ©enner in fRicßteräweii.

2tuf grage 723. gd) neifertige ©ßarniere mit unb oßne gebern
uon 50—180 mm ©ewinblänge aud Seffemereifen unb wünfebemit
gragefteüer in Slorrefponbens su treten, ©ottfr. ©tierlin, ©cßaff»
ßaufen.

Sluf grage 723. 28enben Sie fid) an bie girma 28me. 2t.
Sareber, SSerfseuagefdiäft, Qürid).

Stuf grage 725. 28enben ©ie fid) an §d). ©pörri, Säge unb
Öotsbanbtung, Wüßie gifcßentßat, meteßer euent. Säufer fotdjer
ßtößren wäre.

2luf grage 726. ©otd)e Sucßenbretter, feßr fcßöne SBare,
ßat auf Sager 211. Süßtmann, §otsßanbt. u. ®ampffäge, 9teuen»
fird) (Susern).

Sluf grage 727. ©oitße Wafcßinen, mit wettßen Queüwaffer
uermittelft Sadtwaffer felbfttßätig in bie §öße getrieben wirb, oet»

fertigt liir. Seutenegger, 9Jtechanifer, ©feblifon c®ßurgau).
Stuf gragen 716 unb 727. §ßbr. SBibber finb, wenn in ©reiße

unb Sonftruft'ion tießtig montiert, ein bauerßafter unb praftifdier
ÜBaffeißebeapparat, boeß barf man nicht su oiel geßobene? 2Baffer
fotbern, unb je ßößer man ßeben muß, befto fleiner wirb bie ge»
ßobene 2Baffermenge. Sei nießt su enger ©teigrößre fann i/jo beg

in ben SBibber gelangenben SBafferg auf bie uterseßnfaeße ©eläüg»
ßöße gebracht werben. Sieferanten : ©cßins u. Sar, ©ifenßanbtung,
Rurich, ©eßlumpf, ©teinßaufen (8ug) B.

Stuf grage 733. SSünfcße mit gragefteüer in Sorrefponbens
SU treten unb ftebe mit geießnungen su ®ienften. 2(. ®oiber, ©oßn,
äBagnermeifter, Susern.'

Stuf grage 733. Seidjenwagen fowoßt in einfacher alg aud)
in reteßer unb eleganter 2iugfüßrung tiefern ©ebr. ©etß, SBagen»
bauer, ©mmigßofeit. S'üne, fowie greife gerne su ®ienften. 3ußl»
reieße Dteferensen.

2tuf grage 733. 9Î. 2(efcßbad), ©d)mieb in Wensifen (2targ.)
Perfertigt fomptette Seicßenwagen. ÜBenben ©ie fieß geft. an biefen.

Stuf grage 733. ©enannte SBagen liefert in jeher 2luSfüßr»
ung, fomptett ©b. SSigger, Wuri (2targ.)

Sluf grage 733. SBünfcße mit gragefteüer in Serbinbung
SU treten. Sß- Warti, ©eßmieb, 2tarburg.

SJuf grage 735. SBenben ©ie fieß an Weinr. gueßg, meeß.

©djreineret, ©infiebetn, ber folcßeg atg ©pesiaiität anfertigt.
2iuf grage 735. '3s'^'uungen für fatßol. Sircßenftüßie unb

Sänfe, fowie für aüe porfommenben Sau» unb Wobei» (®tafer=,
©cßreiner» unb ®red)glerarbeiten) in aüen Porfommenben ©tilrid)»
tungen liefert in uoüer, leicht uerftäublid) bargefteüter Naturgröße
nach genauer Waßangabe unb Sefteüung mit Softenberedjnungeu :

g. Sopp, ©reneßen (St. ©olotßurn).

®fe ©emeiatifi^igc 6Jcfcllfd)oft für ftlcinfiubcrfdjutcit
let ©tmitngcn (Safet) läßt sum 9ieubau ißrer Sleiufinberfcßute
im jpotee fämtiiebe Strbeiten sur freien Sonfurrens augfeßreiben.
2tudi ©ingaber, für ©efamtübernaßme werben berücffid)tigt. ß51äne

unb Sautiorfcßriften fünnen bei S>rn. ®ß. ®egen, Seßrer in Sinningen
Pom 12.—18. gebntar, jeweilen Pon 4—6 Itßr abenbg, eingefeßen
werben, ©cßriftlidie, oerfeßioffene ©ingaben, mit ber Stuffcßrift
„Steinfinberfcßulßaugbau Sinningen" beseießnet, .finb big 26. gebr.
an §errn Sfuïrer ®s in Sinningen einsureießen.

®lc ftnferciBcfcUfdtnft SJunuingctt (St. ©ototßnrn) ift ge»

fonnen, ein neneg, ca. 1010 Siter ßattenbeg Jlnfclefft famt JÇcncr»
ttictf ltacß neuem ©pftem erfteüen sn taffen. ®ag nod) in gutem
3nftanbe fieß befirbenöe §ängefeffi wäre 5U nerfanfen ober mürbe

gegen ein neneg sunt ©inmauern uertaufeßt. ®arauf Dîefleftierenbe
moüen ißre ©ingaben big ben 25. gebruar feßrifttieß an ben fßräfi«
benten ©mit ©tebler in 9tunningen einreichen.

S)ic liöfcreigefetlfdjnft Ocnftngc» ift miüeng, in ißrem
^äfereigebaube einen mit unb Siefft. neu et>

fteüen su laffen. ®arauf Sefteftierenbe ßaben fid) big längfieng
ben 23, bg. beim fßräfibenten ber ©efettfeßaft, ©eorg ©cßniber, an»

Sumeiben.

$ie HöfcrctgcnoRctifc^oft (Üurutclcs (St. greibnrg) ift Por»

ßabeng, ein neneg StSccfeffi famt ÛRnuerwerî unb ^cuetttmgen
erfteüen su taffen. Semerber bafür moüen fieß big sum 28. gebr.
beim ßJräfibenten goß. goßner anmetben.

5)ie üicdjgemetttiie ©cßlntt (St. Bündi) eröffnet Sonfurrens
über Waurer» unb ©teinßauerarbeiten, ©cßreiner» unb gimmer»
manngarbeiten, ©pengier», ©cßloffer», ©cßntiebe» unb Waterarbeiten.
Sauporfdjriften, Soraugmaß, fßläne ic. fönnen beim f|5räfibenten
ber Sircbenpflege, §errn ißfr. Weßer in ©eßlatt, eingefeßen werben,
wo aueß jebe weitere 2tugfunft erteilt wirb. Uebernaßmgofferten
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Auf Frage K9^. Bis jetzt ist eine derartige Lampe in der
Schweiz noch nicht im Gebrauch. W. A. Mäcker in Zürich liefert
jedoch einen „Spiritus"-Gliihlichtapparat mit großartigem Licht-
reflex, der, wie man uns sagt, sich im Gebrauch vorzüglich bewährt
habe.

Auf Frage K96 Handgeschmiedcte und maschinengeschmiedete
Nägel liefert zu Engrosvreisen A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage 698. Bin Lieferant von solchen Säcken und
wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Franz Meier,
Weber, Unter-Ehrendingen (Aargau'.

Aus Frage 766 Teile mit, daß ich eine Stanze bis 5 ruru
Materialdicke, stark gebaut, zu billigem Preise zu verkaufen habe.
W. Würrh, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 761 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Josef Arnold, Schlosser und Schmied, Renan lJura).

Auf Frage 765. Halbmondwaagen sind vorrätig bei A. Genner
in Richtersweil

Auf Frage 76a. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Wild u. Lendi. Fabrik für Feinmechanik und Elektro-
technik, Zürich, Hawerstraße 60.

Auf Frage 768. Bin Verkäufer von schönen groben Hagen-
buchenstämmen. Ferd. Ruggli, Holzhandlung, Sommen b. Ämris-
weil «Thurgau).

Auf Frage 768. Dürres grobes Hagenbuchenholz ist zu be-

ziehen von Gebr. Seitz, Emmishofen (Thurgau).
Auf Frage 768. Grobes dürres Hagenbuchenholz ist zu be-

ziehen bei Gebr. Seitz, Emmishofen. Im fernern wären eschene

Naturstöcke für Metzger für 36 Fr. ver Stück, 135 ara lang und
56 cru dick, Weidenslämme, Lindenstämme und Panneaux in Kasta-
nien-, Weiden-, Linden- und Nußbaumholz zu haben.

Auf Frage 712 I. Steiner's Erben, Wiedikon-Zürich,(wünschen
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten, da sie passende Kessel

zu offerierieren hätten.
Auf Frage 712 Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 712 A. Beugger, Basel, ersucht. Fragesteller um

nähere schristl. Mitteilungen.
Auf Frage 712 diene zur Antwort, daß ich gerne in Unter-

Handlung treten würde. I. Tenger, Sägerei, Schleitheim.
Auf Frage 715. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in

Unterhandlung zu treten. N. Schleuniger, Kistenfabrik, Klingnau.
Auf Frage 71k. Spezialisten in hydraulischen Widdern und

bezüglichen Quellenhebungen sind Mechaniker Schlumpf in Stein-
Hausen (Zug). Mechaniker Leutenegger in Eschlikon (Thurgau), die
Eisenhandlung Baer u. Co. in Zürich ?c. In der Aufsuchung von
Quellen haben sich bewährt die Quellwassertechniker Fritz Roediger
in Bellach (Soloth.), Geologe Albrecht in Bülach -c. 51.

Auf Frage 71k. Hydr. Widder verfertigt in allen Größen
unter Garantie Ulr. Leutencgger, Mechaniker, Eschlikon lThurgau).

Auf Frage 717. Bei A. Genner in Richtersweil können Sie
die praktischsten Shannon-Registratoren und Briefordner zu Ori-
ginalfabrikpreisen beziehen.

Aus Frage 717. Wenden sie sich gest, an Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 717. Stolzenberger Biiefsammler erhältlich bei

I. G. Muggli, Bleicherwegplatz SO, Zürich. Sind empfehlenswert,
weil billig und vraktisch.

Auf Frage 717. Habe 2 ältere guterhaltene Register. Eugen
Mäder, Baumeister, Baden.

Auf Frage 718. Aus Stahlblech geschmiedete Glättekellen von
18—26 ein sind zu haben bei A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 718. Wenden Sie sich an die Firma Wwe. A.
Karcher, Werkzeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage 718. Fragesteller wolle sich für Bezug von prima
Cement-Glättekellen, 22—25 ein, mit Buchsheft an I. Schwarzenbach
in Genf wenden.

Auf Frage 718. Cementglättekellen aus Stahlblech mit auf-
genietetem Griff liefern billigst Oegger u. Mathys, Eisenhandlung,
Langenthal.

Auf Frage 719. Feuerseste Steine und Erde w liefert billigst
unter Garantie Tbonwerk Lausen (Baselland).

Auf Frage 726. Kirchenfenster erstellen alle Glasmaler und
Glasätzer, z. B. die Firmen Huber-Stutz in Zürich, Ad. Kreuzer
in Zürich, K. Wehrli in Zürich, Ernst Wehrli in Zürich, Fritz
Berbig in Zürich, Meyner n. Booser in Winterthur, Kuhn-Buser
in Basel, Rob. Giesbrecht in Bern, Holenstein in Rorschach w.

Auf Frage 721 Wir fabrizieren einen solchen Artikel und
führen auch solche Arbeiten aus. Auf Ihren Wunsch sind wir
gerne bereit, Ihnen Anleitung und Preisofferte zu unterbreiten.
Brändli u. Cie, Asphaltgeschäft, Horgen.

Auf Frage 721 Die Lack- und Farbenfabrik in Chur ist in
der Lage, Ihnen das Gewünschte in vorzüglicher Qualität zu liefern
und Ihnen alle wünschenswerten Aufklärungen zu erteilen.

Auf Frage 721 Für Trockenlegung feuchter Wände ist un-
streitig der Jsolierasphalt das beste, haltbarste Material. Derselbe
erreicht bei richtiger Behandlung und Verarbeitung den Zweck am
vollkommensten und am sichersten für alle Zeiten. Er ist undurch-
dringlich weder für Wasser noch für Luft; er bildet somit eine

homogene, trockene und zugleich elastische Schicht, die nicht springt,

nicht gefriert, überhaupt keinem Einflüsse ausgesetzt ist und selbst
Säuredämpfen zu widerstehen vermag. Prima Referenzen. Nur
zu beziehen von Heinrich Brändli, Asphalt-Dachpappen- u. Holz-
cementfabrik, Horgen.

Auf Frage 722. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 722. Charniere liefert bei Abnahme größerer
Quantitäten zu Engros-Preisen A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 722. Ich verfertige Charniere mit und ohne Federn
von 56—186 ruru Gewindlänge aus Bessemereisen und wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gottfr. Stierlin, Schaff-
Hausen.

Auf Frage 722 Wenden Sie sich an die Firma Wwe. A.
Karcher, Werkzeuageschäft, Zürich.

Auf Frage 725. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Säge und
Holzhandlung, Mühle Fischenthal, welcher event. Käufer solcher
Röhren wäre.

Auf Frage 72k. Solche Buchenbretter, sehr schöne Ware,
hat auf Lager Al. Bühlmann, Holzhandl. u. Dampfsäge, Neuen-
kirch (Luzern).

Auf Frage 727. Solche Maschinen, mit welchen Quellwasser
vermittelst Bachwasser selbstthätig in die Höhe getrieben wird, ver-
fertigt Ulr. Leutenegger, Mechaniker, Eschlikon «Thurgau).

Auf Fragen 7ÍK und 727. Hydr. Widder sind, wenn in Größe
und Konstruktion richtig montiert, ein dauerhafter und praktischer
Wasseihebeapparat, doch darf man nicht zu viel gehobenes Wasser
fordern, und je höher man heben muß, desto kleiner wird die ge-
hobene Wassermenge. Bei nicht zu enger Steigröhre kann des
in den Widder gelangenden Waffers auf die vierzehnfache Gestills-
Höhe gebracht werden. Lieferanten: Schinz u. Bär, Eisenhandlung,
Zürich, Schlumpf, Steinhausen (Zug) L.

Auf Frage 722 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten und stebe mit Zeichnungen zu Diensten. A. Dolder, Sohn.
Wagnermeister, Luzern.

Auf Frage 722 Leichenwagen sowohl in einfacher als auch
in reicher und eleganter Ausführung liefern Gebr. Seitz, Wagen-
bauer, Emmishofen. Pläne, sowie Preise gerne zu Diensten. Zahl-
reiche Referenzen.

Auf Frage 722 R. Aeschbach, Schmied in Menziken (Aarg.)
verfertigt komplette Leichenwagen. Wenden Sie sich gesl. an diesen.

Auf Frage 722. Genannte Wagen liefert in jeder Ausführ-
ung, komplett Ed. Wigger, Muri (Aarg.)

Auf Frage 722. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. PH. Marti, Schmied, Aarburg.

Auf Frage 725. Wenden Sie sich an Meinr. Fuchs, mech.

Schreinerei, Einsiedeln, der solches als Spezialität anfertigt.
Auf Frage 725. Zeichnungen für kathol. Kirchenstühle und

Bänke, sowie für alle vorkommenden Bau- und Möbel- (Glaser-,
Schreiner- und Drechslerarbeiten) in allen vorkommenden Stilrich-
tungen liefert in voller, leicht verständlich dargestellter Naturgröße
nach genauer Maßangabe und Bestellung mit Kostenberechnungen:
I. Kopp, Grenchen (Kt. Solothurn).

Submisfions-Anzeiger.
Die Gemeinnützige Gesellschaft für Kleinkinderschulen

in Binniugen (Basel) läßt zum Neubau ihrer Kleinkinderschule
im Holee sämtliche Arbeiten zur freien Konkurrenz ausschreiben.
Auch Eingaben für Gesamtübernahme werden berücksichtigt. Pläne
und Bauvorschriften können bei Hrn. Th. Degen, Lehrer in Binningen
vom 12.-18. Februar, jeweilen von 4—6 Uhr abends, eingesehen
werden. Schriftliche, verschlossene Eingaben, mit der Aufschrift
„Kleinkinderschulhausbau Binningen" bezeichnet, .sind bis 26. Febr.
an Herrn Pfarrer Denz in Binningen einzureichen.

Die KSsereigesellschaft Nnnningen (Kt. Solothurn) ist ge-
sonnen, ein neues, ca. 1616 Liter hallendes Kâsekessî samt Feuer-
Werk nach neuem System erstellen zu lassen. Das noch in gutem
Zustande sich befirdende Hängekessi wäre zu verkaufen oder würde

gegen ein neues zum Einmauern vertauscht. Darauf Reflektierende
wollen ihre Eingaben bis den 25. Februar schriftlich an den Präsi-
denten Emil Siebter in Nnnningen einreichen.

Die KSsereigesellschaft Oensingen ist willens, in ihrem
Käsereigebäude einen Feuerherd mit Wagen und Kessi neu er-
stellen zu lassen. Darauf Reflektierende haben sich bis längstens
den 23, ds. beim Präsidenten der Gesellschaft, Georg Schnider, an-
zumelden.

Die KSsereigenossenschaft Gurmels (Kt. Freiburg) ist vor-
Habens, ein neues Käskessi samt Mauerwerk und Fenerwageu
erstellen zu lassen. Bewerber dafür wollen sich bis zum 28. Febr.
beim Präsidenten Joh. Johner anmelden.

Die Kirchgemeinde Schlatt (Kt. Zürich) eröffnet Konkurrenz
über Maurer, und Steinhauerarbeiten, Schreiner- und Zimmer-
mannsarbeiten, Spengler-, Schlosser-, Schmiede- und Malerarbeiten.
Bauvorschriften, Vorausmaß, Pläne zc. können beim Präsidenten
der Kirchenpflege, Herrn Pfr. Meyer in Schlatt, eingesehen werden,
wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten
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